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Liebe Mitglieder und Freund:innen des RCI–international, 

die kriegerischen Auseinandersetzungen gehen weltweit weiter und es scheint kein 

Ende der Attacken in Sicht. Eine Gruppe unter der Federführung von Brigitte Mazohl 

hatte eine Tagung mit dem Thema:  

 „Friedensperspektiven (entwickeln) in konfliktreichen Zeiten. Was können Wissenschaft 

und TZI dafür leisten?“ 

mühevoll und mit viel Herzblut vorbereitet. Leider musste die Tagung mit diesem  

aktuellen Thema wegen zu geringer Teilnehmer:innenzahl abgesagt werden und die  

geringe Resonanz lässt uns als Vorstand ein wenig ratlos zurück. Da Brigitte Mazohl 

sich weiterhin dem Thema verpflichtet weiß, laufen Überlegungen, wie sich die  

Tagungsthemen und -inhalte in einem anderen Format bearbeiten lassen. 

In der Anrede ist von Freund:innen des RCI-international die Rede. Genauer müsste 

man sagen, von zwei RCIs-international. Denn seit dem vergangenen Herbst bis zur 

Mitgliederversammlung (IMV) existierte das RCI-international einmal mit Sitz in Basel 

und einmal mit Sitz in Berlin. So teilte sich auch die IMV in zwei Teile. Im ersten  

wurden noch zu erledigende Dinge bearbeitet, um gut Abschied vom RCI mit Sitz in  

Basel nehmen zu können. Das „Ende“ wurde feierlich mit einem Glas Sekt begangen. 

Für das RCI-international mit Sitz in Berlin wurden die Dinge, die anstehen, angepackt. 

(Jetzt ist es  offiziell und Wolfgang wird in diesen News noch über den neuen Vereinssitz in  

Berlin berichten. Anm. der Redaktion).  

Es herrschte eine gute, konstruktive und wohlwollende Arbeitsatmosphäre und es  

war beeindruckend zu sehen, wie aktiv die Mitgliedsvereine im letzten Jahr waren.  

Inhaltliches Kernstück zwischen den beiden IMVs war eine Auseinandersetzung mit  

dem Augsburger Religionsfriede. Brigitte Mazohl stellte die historische Entwicklung  

und die Ergebnisse dar und die Mitglieder des Vorstands gaben zu der Frage:  

„Was ist aus d(ies)er Geschichte zu lernen?“ Resonanz.  

Der Sommer steht zumindest im Rheinland noch 

ein wenig verregnet vor der Tür und für viele 

steht wohl eine Auszeit, eine Durch- 

brechung der Routinen an.  

Ich wünsche, dass es gelingt Abstand zum Alltag 

zu gewinnen, zu entspannen und sich anregen zu 

lassen und vielleicht einmal etwas zu tun, wofür 

sonst keine Zeit bleibt. 

 
 

Klaus-Gerd Eich (Vorstand RCI-international e.V.) 
Wiesen-Pippau im Garten. Credit: Kathrin Giogoli 



RCI-NEWs Ruth Cohn Institute for TCI-international Nr. 2/26 

 

– 2 – 

================================================== 

 

THEMEN 
 

1. Neuigkeiten zum neuen Verein RCI-international mit Sitz in Berlin 

2. Neues Vorstandsmitglied für RCI-international  

3. In eigener Sache - die Geschäftsstelle in Berlin sucht neue Büroräume 

4. Verleihung des 2. Wissenschaftspreises der Stiftung Ruth Cohn zur  

Förderung junger Erwachsener  

5. Förderverein für Junge Erwachsene braucht aktive Unterstützung, FöVe 

6. RCI India feierte 25. Jahreskonferenz, Eindrücke von Motti Thomas Zachariah und 
T.V. Abdul Gafoor 

7. Berichte zu den Feierlichkeiten von der Butterfly Foundation, BF  

8. Neuigkeiten vom International Education Committee (IEC) 

9. Neuer Vorstand im RCI Netzwerk Lebendiges Lernen und Leiten, RLLL  

10."Die Welt ist unsere Aufgabe": Ein improvisierter Vortrag von Stefanie Tebbe, 

RRW 

11. Gedanken zur Mitgliederversammlung und Fachtagung, RBDO 

12. Mitglieder-Interviews auf dem YouTube-Kanal, RCI Dreyeckland 

13. TZI-Blöcke zum Arbeiten mit dem Vierfaktorenmodell, RRW 

14. Einladung zum Mitmachen TZI und RCI weiter zu verbreiten, RRW 

15. Reminder: Jubiläum und ATW am 09. und 10. Oktober 2026 – 50 Jahre RRW 

16. TZI lädt ein – Neue Veranstaltungsreihe des RCI BDO, am 30.10.2026  

17. Workshoptag in Ulm am 07.11.2026, RCI LLL 

18. 33. Fachtagung der Fachgruppe Supervision e.V. vom 20.–22.11.2026  

19. Internationale Konferenz in Nord-Kerala vom 8.–10. Januar 2027, BF 

20. Fachtagung der Fachgruppe Theologie 22.–24. Januar 2027. FTH 

21. Ausschreibung für die TZI-Fachzeitschrift, Heft 1/2027 

22. Wir gratulieren…  

23. Veranstaltungskalender – Termine 2026/2027 

24.  Call For Papers & Erscheinungsdatum RCI-NEWs 3/2026 

 

================================================== 
 



RCI-NEWs Ruth Cohn Institute for TCI-international Nr. 2/26 

 

– 3 – 

1.  Neuigkeiten zum neuen Verein RCI-international mit Sitz in Berlin 

Am 16.06.2026 erhielten wir das Schreiben des Amtsgerichts Berlin Charlottenburg, 

dass das RCI-international am 02.06.2026 in das Vereinsregister eingetragen wurde 
und den Zusatz e.V. führen darf. Damit lautet der offizielle Name: 

Ruth Cohn Institute for TCI – international e.V. 

Am gleichen Tag erhielten wir ein Schreiben des Finanzamts für Körperschaften I  
Berlin, dass das RCI-international als gemeinnützig anerkannt wurde. 

Damit sind zwei wichtige Schritte erfolgt. Jetzt stehen die nächsten Aufgaben an,  
z. B. die Buchhaltung einzurichten und alle Verträge auf neuen Verein umzustellen. 

Wir sind sehr froh über diese wichtigen Stationen auf dem Weg zur Umstellung. 

Viele Grüße  
Wolfgang Schneider-Pannewick 

für den Vorstand des RCI-international e.V. 

 

------------------------------------------------------------------------------------------- 

2. Neues Vorstandsmitglied für RCI-international 

Bei der IMV 2026 wurde Christine Decker neu in den  

Vorstand von RCI-international gewählt. 

Sie verfügt über langjährige berufliche Erfahrungen in 

Spendenwerbung und Öffentlichkeitsarbeit. Sie war  
zuletzt viele Jahre bei Caritas international für diese  
Bereiche verantwortlich. Sie ist TZI-diplomiert und 

schreibt in ihrer Kandidatur, dass ihr die TZI sehr  
wertvoll geworden sei, „als Instrument zur Förderung  

des gesellschaftlichen Zusammenhalts“ und zur  
„persönlichen Entwicklung“. 

Wir freuen uns, mit Christine eine kompetente Person  
für diese wichtigen Themenfelder gewonnen zu haben  
und auf die Zusammenarbeit mit ihr im Vorstand. 

Wolfgang Schneider-Pannewick (für den Vorstand RCI-international) 
------------------------------------------------------------------------------------------------ 

Christine Decker.  
Credit Christine Decker 

Gründungsmitglieder von Ruth Cohn Institute for TCI – international e.V.. Screenshot Kathrin Giogoli 
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3. In eigener Sache - die Geschäftsstelle in Berlin sucht neue Büroräume 

Leider muss die Geschäftsstelle des RCI-international seine aktuellen Büroräume in  

der Kurfürstenstraße in Berlin bis Ende des Jahres räumen.  

Es gibt einen neuen Besitzer und 
dieser möchte das komplette Haus 

für seine Zwecke nutzen.  

Das ist auf der einen Seite sehr 

schade, weil das Büro im Hinter-
haus mit seinem begrünten Garten  
eigentlich ganz hübsch liegt.  

Ich kenne die Räumlichkeiten bereits 
seit 2019, Kathrin ist 2021 dazu- 

gekommen. Das Gärtner-Team  
unter uns hat die Grünfläche immer 
wunderbar gepflegt und es gibt  

sogar Johannisbeeren, Stachel- 
beeren, einen Kirsch- und Pflaumen-

baum und zu jeder Jahreszeit die 
passenden Blüten. Im Winter kamen 
die Füchse uns besuchen und auch die quirligen Eichhörnchen werden wir vermissen.  

Die Gärtner müssen sich nun auch ein neues Zuhause suchen und wir fühlen uns  
mittlerweile hier auch nicht mehr wohl. Die Situation vor dem idyllischen Hinterhof hat 

sich in den letzten Jahren dramatisch verändert. Die Prostitution vor der Haustür hat 
uns schon immer begleitet, aber die aggressive Stimmung und der vermehrte Drogen-
konsum hinterlassen seine Spuren. Ja, wir leben in einer Großstadt und sind einiges  

gewöhnt, aber der Weg ins Büro ist dann doch nicht mehr so angenehm.  

Daher bitten wir alle Mitglieder und TZI-Interessierte im Raum Berlin um Mithilfe.  

Wir suchen ab sofort neue Räumlichkeiten  
für unsere Geschäftsstelle (für zwei Personen) 
in Berlin.  

Bevorzugt in den Innenstadtbezirken  
(wie Kreuzberg, Schöneberg oder Charlottenburg  

- sind aber hier flexibel).  

Gerne auch in einer entspannten Bürogemeinschaft 

mit einem separaten und abschließbaren Raum für 
unser Archiv.  

Gesucht: 1-2 Räume + Toilette 

Größe: 30-60 m² 
Kosten: max. 700 Euro warm 

Bitte teilt dieses Gesuch!  
Wir freuen uns über jeden Hinweis, Tipps und 
angenehme Vermieter.  

Vielen Dank! 

Jasmin Lütz für die Geschäftsstelle 
 

-------------------------------------------------------------------------------------------- 

Unsere Geschäftsstelle – das Haus in der  
Kurfürstenstr. 35 in Berlin.  
Credit Kathrin Giogoli 

Unsere Geschäftsstelle in der Kurfürstenstr. 35 in Berlin.  
Credit Jasmin Lütz 
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4. Verleihung des 2. Wissenschaftspreises der Stiftung Ruth Cohn zur  

Förderung junger Erwachsener  

Der 2. Wissenschaftspreis der Stiftung Ruth Cohn zur Förderung junger Erwachsener 
wurde am 16.05.2026 zwei Preisträgerinnen in Augsburg verliehen: 

Dr. Anja Steinberg wurde für Ihre Promotion mit 
dem Thema: „Empathie lernen und lehren im Fach 

Religionspädagogik“ ausgezeichnet.  
Anna Isabelle Heyer erhielt den Preis für ihre Ba-
chelorarbeit mit dem Thema:  

„Themenzentrierte Interaktion (TZI) in der Familien-
erziehung, eine Erziehungshilfe vor dem Hintergrund 

gegenwärtiger Modernisierungsprozesse“. 

Beide Arbeiten überzeugten die Jury besonders,  
deshalb teilen sich die beiden Preisträgerinnen den 

ersten Preis. 

Wir gratulieren sehr herzlich! 

Hier gibt es alle Informationen zur Preisverleihung.  
 
Einsendeschluss für den dritten Wissenschaftspreis 

ist der am 30.09.2027. 

Bitte sendet Bewerbungen an Ernst Schrade: 

ernst.schrade@stiftung-ruth-cohn.de 

 
-------------------------------------------------------------------------------------------- 

5. Förderverein für Junge Erwachsene braucht aktive Unterstützung, FöVe 

Es bleibt im Moment schwierig, die Grundausbildungen mit genügend Teilnehmer:innen 

stattfinden zu lassen. Von den beiden für 2026 geplanten Durchgängen konnte nur  
einer stattfinden (D 50). Der zweite (D51) musste ausfallen.  

Um so mehr hoffen wir und arbeiten daran, dass die beiden Grundausbildungen,  
die 2027 beginnen, voll werden. D 52 beginnt im Februar 2027 und wird in der  
Jugendakademie Walberberg stattfinden. D 53 beginnt im November 2027 und  

findet im Ev. Bildungszentrum Pappenheim statt. 

Bitte helft mit, dafür zu werben. Am besten ist immer Mund-zu-Mund-Propaganda. 

Darüber hinaus stellen wir Postkarten für 
Werbezwecke zur Verfügung, die von Jai 
Wanigesinghe gestaltet wurden.  

Es gibt drei verschiedene Motive. 

Auf der Rückseite findet sich ein QR-Code, 

mit dem man auf die entsprechenden  
Seiten von tci-living-learning kommt.  

Außerdem gibt es einen Flyer mit den Kurs-

terminen. Beides könnt Ihr bestellen bei  
Shirley Reinhaus bestellen shirley.rein-

haus@t-online.de. 
 
Friedemann Küppers 

-------------------------------------------------------------------------------------------- 

Postkarten für Werbezwecke. Credit Jai Wanigesinghe 

Wissenschaftspreis 2026: Ernst Schrade mit 
Dr. Anja Steinberg (links) und Anna Isabelle 
Heyer (rechts). Credit Kathrin Giogoli 

https://ruth-cohn-institute.org/stiftung-ruth-cohn-zur-foerderung-junger-erwachsener/
https://ruth-cohn-institute.org/wp-content/uploads/2026/07/Wissenschaftspreis_2026_Preisverleihung-_Science_Award__2026_Ceremony.pdf
https://ruth-cohn-institute.org/stiftung-ruth-cohn-zur-foerderung-junger-erwachsener/#wissenschaftspreis
mailto:ernst.schrade@stiftung-ruth-cohn.de
https://www.tci-living-learning.org/
mailto:shirley.reinhaus@t-online.de
mailto:shirley.reinhaus@t-online.de


RCI-NEWs Ruth Cohn Institute for TCI-international Nr. 2/26 

 

– 6 – 

6. RCI India feierte 25. Jahreskonferenz,  

Eindrücke von Motti Thomas Zachariah und T.V. Abdul Gafoor 

RCI India feierte sein silbernes Jubiläum mit einer erfolgreichen 25. Jahreskonferenz an 
der Doon School in Srinagar, Kaschmir, die sich mit dem Thema „Die Navigation durch 

kulturelle und religiöse Identitäten mithilfe des TZI-Rahmenwerks“ befasste.  

Die Veranstaltung, die vom Vorsitzenden Showkat Hussain Khan und dem Schulleiter 

Herrn Kamili offiziell eröffnet wurde, bot aufschlussreiche Workshops zu persönlicher 
Entwicklung und Gruppendynamik unter der Leitung der TZI-Graduierten Dr. Hafiz Mo-
hammad und Dr. Motti Zachariah.  

Die von Präsident Kawaljeet Singh Dhindsa und Sekretär TV Abdul Gafoor reibungslos 

koordinierte Konferenz bekräftigte den TZI-Ansatz als unverzichtbares Instrument zur 
Förderung von Harmonie und inklusivem Dialog in der heutigen vielfältigen Welt.  

Zu den Teilnehmer:innen gehörten mehr als 60 Lehrer der Schule sowie weitere 40 aus 

verschiedenen Bundesstaaten Indiens, darunter Punjab und Kerala.  

Im Anschluss an die  

Konferenz fand eine  
zweitägige Tour statt,  
bei der die Schönheit  

Kaschmirs genossen  
wurde. 

 

 

 

 

 

Motti Thomas Zachariah 

+++ 

 

Im Rahmen eines Workshops während der Jahreskonferenz zum  

25jährigen Jubiläum von RCI India. Credit RCI India 

Teilnehmer:innen der 25. Jahreskonferenz, RCI India. Credit RCI India 
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Austausch und Zusammenarbeit: Eindrücke von der Jahreskonferenz zum 25-jährigen Jubiläum von RCI India. Credit RCI India 
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Das Ruth Cohn Institute India feierte einen bedeutenden Meilenstein mit seiner  
nationalen Konferenz und dem TZI-Workshop, die vom 25. bis 26. April 2026 an  

der Doon School in Srinagar, Kaschmir, stattfanden. 

Anlässlich des 25-jährigen  
Jubiläums von RCI India 

brachte die Konferenz  
Pädagogen:innen, Ausbil-

der:innen, Berater:innen  
und TZI-Praktiker aus  
verschiedenen Teilen Indiens 

zusammen, unter dem Motto: 
„Zwischen kultureller und  

religiöser Identität und dem 
TZI-Ansatz: Wir entdecken  
einen neuen Weg.“ 

Die Veranstaltung bot eine  
wertvolle Plattform, um Fragen 

der Identität, Vielfalt, des Dialogs und des Zusammenlebens anhand des TZI-Ansatzes 
zu erörtern. 

Die Konferenz wurde von Herrn Shoukath Hussain Khan, dem Vorsitzenden der Doon 

School in Srinagar, eröffnet. Die Eröffnungssitzung umfasste eine Begrüßungsrede von 
Herrn T. V. Abdul Gafoor und eine Ansprache des Vorsitzenden, Herrn Kawaljeet Singh 

Dhindsa. Ein thematischer Vortrag von Dr. Motti Zachariah und eine Grundsatzrede  
von Herrn Kamili, dem Schulleiter der Doon School, bereicherten die akademischen  
Diskussionen.  

Eine Besonderheit der Konferenz war die aktive Teilnahme von Lehrkräften der Doon 
School sowie von Delegierten aus ganz Indien. Interaktive Workshops unter der Leitung 

von Dr. N. P. Hafiz Mohammad, Dr. Motti Zachariah, Herrn Gireesh P. und Herrn Ab-
durahiman A. konzentrierten sich auf persönliche Entwicklung, Gruppendynamik und 
die praktische Anwendung von TZI. 

Im Rahmen der Konferenz fanden zudem die Wahlen der neuen Amtsträger des  
RCI India statt: Kawaljeet Singh Dhindsa (Punjab) wurde zum Präsidenten gewählt, 

und Herr T. V. Abdul Gafoor (Kerala) zum Generalsekretär.  

Im Anschluss an die Konferenz genossen die Teilnehmer:innen zwei Tage lang  

Erkundungstouren in Kaschmir. Die atemberaubenden Landschaften, schneebedeckten 
Berge, Gärten und Seen boten Gelegenheit zu Gemeinschaft, Besinnung und inter- 
kulturellem Austausch, wodurch das Treffen sowohl fachlich bereichernd als auch  

persönlich unvergesslich wurde. 

Die Konferenz zum 25-jährigen Jubiläum bekräftigte die Bedeutung der themen-

zentrierten Interaktion (TZI) für die Förderung von Verständnis, Zusammenarbeit  
und Harmonie über kulturelle und religiöse Unterschiede hinweg.  

Die Teilnehmer kehrten inspiriert zurück, um die TZI-Prinzipien weiterhin in ihren  

Bildungs-, Berufs- und Gemeinschaftsumfeldern anzuwenden. 

 

T.V. Abdul Gafoor, Generalsekretär, RCI Indien 

-------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Teilnehmer:innen aus verschiedenen Berufsgruppen. Credit RCI India 
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7.  Berichte zu den Feierlichkeiten von der Butterfly Foundation, BF  

Interregionaler TZI-Workshop in Shembakanur, Kodaikanal, in Tamil Nadu 

Der erste interregionale TZI-Workshop zum Thema „Arbeit mit Menschen an der Basis: 

Wie rüste ich mich dafür aus?“, der vom 18. bis 21. April 2026 von den Medical Mission 
Sisters in Kodaikanal veranstaltet wurde, bot einen wirklich aufschlussreichen Einblick 
in die Lebensbedingungen der Stammesvölker und benachteiligten Gemeinschaften in 

den ländlichen Regionen. 

Zehn TZI-Teilnehmer:innen aus Kerala unter der Leitung von Dr. C. Thomas Abraham, 

Mentor bei MGU3A und der Butterfly Foundation, trafen viele prominente Sozial- 
aktivisten, die sich für die Förderung benachteiligter Gemeinschaften einsetzen. 

 
Teilnehmer:innen des interregionalen TZI-Workshops, BF. Credit Butterfly Foundation 

Pater James SJ, Pater Adaikkalaraj, die Schwestern der Medical Mission Sisters  
Sr. Valsa, Sr. Joan, Sr. Elize, Rekhuvaran sowie der Lehrer und Umweltschützer  

Dr. Rajamanikyam vom Junior Naturalist Action Network gehören zu denjenigen, die 
entschlossen sind, ihr Land in eine plastikfreie, umweltfreundliche Oase zu verwandeln. 

Das wichtigste Ergebnis dieses 
Workshops ist, dass die Schwestern 
der Medical Mission zugestimmt  

haben, ihr Kloster in ein U3A- 
Zentrum umzuwandeln, um dort 

TZI-Workshops durchzuführen und 
den kulturellen Austausch zwischen 
Studierenden beider Bundesstaaten 

zu organisieren. 

Wir freuen uns auf weitere  

Gelegenheiten, die benach- 
teiligten Gemeinschaften dort  

zu unterstützen. 

Bericht von Accamma Mathew. P 

+++ 

Arbeit mit Menschen an der Basis. Workshop, BF.  
Credit Butterfly Foundation 
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Feier zum dritten Jahrestag der Universität des dritten Lebensalters (U3A)  

Die Mahatma-Gandhi-Universität (MGU) in Kerala, Indien, bietet ein Weiterbildungs- 

programm zur psychosozialen Stärkung von Senior:innen, zwischen dem 60. und  
dem 80. Lebensjahr (3. Lebensalter) an, dass auf dem Ansatz der Themenzentrierten 
Interaktion (TZI) basiert.  

Die U3A mit Hauptsitz in Frankreich ist in 95 Ländern weltweit vertreten. Das von der 
MGU entwickelte indische Modell, das auf TZI basiert, wurde von François Vellas, dem 

Präsidenten der U3A International, als „einzigartig“ bezeichnet. 

Die Feier fand am 16. Mai 2026 in der Aula der Universität statt. Rektor  
Prof. C.T. Aravindkumar eröffnete die Veranstaltung. Rund 300 TZI-Teilnehmer:innen 

waren anwesend. 

Berichtet von Udayakumar K, 

Koordinator des Praxiskurses TZI, MGU 

+++ 

TZI geht mit Mahatma-Gandhi-Universität MGU und dem Dorf-Panchayat auf 
die Menschen zu  

Das Dorf Edavanna in Nord-Kerala (mit 46.128 Einwohnern) hat im April und Mai 2026 

in seinen 24 Wards (kleinste Verwaltungseinheiten) 48 TZI-basierte U3A-Einheiten  
gegründet.  

Dr. C. Thomas Abraham führte am 6. und 7. Juni 2026 einen zweitägigen TZI-Work-
shop für die Gruppenleiter durch. Frau Suneera Samad, Vorsitzende des Panchayats, 
eröffnete die Veranstaltung, und A. Karim koordinierte sie.  

Mehr als 100 Gruppenleiter:innen nahmen daran teil. 

Am 25. und 26. Juni 2026 fanden gleichzeitig in allen Bezirken insgesamt 36 zweitägige 

Workshops statt, an denen jeweils 20 bis 30 Senioren teilnahmen. Sie wurden von TZI-
Lernenden aus dem angewandten TZI-Kurs geleitet, der von der MG University durch-
geführt wird. Dank TZI herrscht im gesamten Dorf-Panchayat eine Atmosphäre wie bei 

einem Lernfest.  

Bericht von Raj Sadasivan und Abdullah Edavanna. 

+++ 

Feier zum dritten Jahrestag der Universität des dritten Lebensalters (U3A), BF. Credit Butterfly Foundation 
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Online-Feier zum ersten Jahrestag der Mitgliedschaft der Butterfly Foundation bei 
RCI-international 

Die Butterfly Foundation feierte am 31. Mai 2026 mit einer Online-Veranstaltung den ersten 
Jahrestag ihrer Mitgliedschaft als assoziiertes Mitglied bei RCI-international, Deutschland. 
An der virtuellen Veranstaltung nahmen 65 Teilnehmer:innen teil. 

Höhepunkte der Veranstaltung  

•  Grundsatzrede: Der Mentor der Stiftung, Dr. C. Thomas Abraham, sprach über die Be-
deutung der Butterfly-Bewegung in der heutigen Welt. 
Er ging ausführlich auf die Aktivitäten der sechs Kernbe-

reiche der Stiftung ein:  

◦ Kinder für den sozialen Wandel 
◦ Jugend für den sozialen Wandel 
◦ Frauen für den sozialen Wandel 

◦ Mentoren für den sozialen Wandel 
◦ Lehrer für den sozialen Wandel 

◦ Senioren für soziale Metamorphose 

•  Jahresrückblick 

◦ Es wurde ein detaillierter Bericht über die in den ver-
gangenen 12 Monaten durchgeführten Kurse  
und Workshops vorgestellt, an denen 131 Lernende er-
folgreich teilgenommen haben. 

◦ Ein Video, das die Meilensteine der Stiftung in den letz-
ten 12 Monaten zeigte, 

◦ ein Musikvideo über das CS-Zentrum, den  
Hauptsitz der Stiftung, sowie eine Präsentation der 

Buchveröffentlichungen waren weitere Höhepunkte. 

Internationale Teilnahme & Grußworte 

Die Veranstaltung zog zahlreiche Gäste aus aller  
Welt an, was die wachsende Reichweite der Stiftung wi-

derspiegelte.  

Glückwünsche und Grußworte überbrachten: 

• Dr. Muhammad Barry (Malediven) 

• Dr. Matthias Scharer (Österreich) 
• Norie Huddle (Ecuador) 

Die Stiftung bedankte sich zudem herzlich bei Beate 
Christensen aus Dänemark für ihre Anwesenheit. 

Bericht von Gita Saras 

+++ 

Aktuelles zum Kurs „Angewandte TCI“, der von der MG University in Kottayam 

und der Butterfly Foundation angeboten wird  - Forum für thematisches Lesen  

Die Butterfly Foundation hat ein innovatives Leseforum für TCI-Lernende mit dem Titel 
„Reading Spring“ ins Leben gerufen. Das Forum zielt darauf ab, aktives Lernen durch die 

Auseinandersetzung mit den Themen ausgewählter Bücher zu fördern.  

Die Eröffnungsveranstaltung auf Zoom begann mit *Sapiens: Eine kurze Geschichte  
der Menschheit* von Yuval Noah Harari. „Reading Spring“ wurde von Raj Sadasivan konzi-

piert, und *Sapiens* wurde von Sabira M, Anees K Francis und Nesy Tom  
diskutiert und vorgestellt.  

Berichtet von Nesy Tom, Studentin des Kurses „Angewandtes TCI“ 
-------------------------------------------------------------------------------------------- 

Online-Feier zum 1. Jahrestag der  
Mitgliedschaft der Butterfly Foundation 
bei RCI-international. Credit Butterfly 
Foundation 
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8. Neuigkeiten vom International Education Committee (IEC) 

(Wieder)wahl des IEC im neuen Dachverband RCI-international 

Unser Dachverband, das RCI-international, ist seit Anfang 2026 ein Verein mit Sitz in  

Berlin. Im Zuge dieser ‚Neugründung‘ mussten alle Gremien neu gewählt werden  
– so auch das IEC. 

Wiedergewählt wurden: Dorit Keese, Reingard Lange, Marleen Vandenberghe, Andrea  
Simon, Ulrike Renker, Martina Fach-Overhoff, Torge Voss. 

Da Marion Stein nicht mehr kandidierte, ist Monika Kattermann, diplomiert, bereit im  

IEC mitzuarbeiten. Wir danken Marion ganz herzlich für die engagierte und freudvolle  
Zusammenarbeit! 

Reform der Aufbauausbildung und Ausbildungsberatung 

Die Aufbauausbildung (Ausbildung zum TZI-Diplom) wird derzeit reformiert. Im Februar 
2026 wurde von der ILK auch die Neugestaltung des sogenannten „Baukastensystems“  
beschlossen. 

Das IEC wurde damit beauftragt, die Ausbildungsrichtlinien sowie die Ausführungs- 
vorschriften der Aufbauausbildung an die neuen Rahmenbedingungen anzupassen. Wenn 
alles planmäßig verläuft, soll dieser Prozess bis zum Winter 2026 abgeschlossen sein. 

Die Übergangsphase bringt für viele Beteiligte Fragen und Unsicherheiten mit sich.  
Insbesondere Menschen, die sich aktuell in der Aufbauausbildung befinden, haben  
einen erhöhten Beratungsbedarf – nicht zuletzt im Hinblick auf die geltenden  

Übergangsregelungen.  

Daher möchten wir auf das Angebot der Online-Ausbildungsberatung aufmerksam  
machen, das von verschiedenen Regionen angeboten und vom IEC koordiniert wird.  

Hier der Link mit den nächsten Terminen. 

Auswertung der Ausbildungsstatistik 2024/ 2025 

Erstmals liegen die Daten aus zwei aufeinanderfolgenden Jahren vor, so dass nun  

Vergleiche möglich sind: Erfreulich ist der hohe Rücklauf in beiden Jahren:  
Allein für 2025 haben 88 Kursleitende ihre Informationen eingereicht. 

Insgesamt haben wir 110 Ausbildungsangebote erfasst: 80 wurden über die Angebotsplatt-

form ausgeschrieben, 30 außerhalb. Besonders erfreulich: Mehr als 1.000 Personen haben 
an Ausbildungskursen teilgenommen! 

  Angebot 

2024 

Statt-ge-
funden 
2024 

Angebot 
2025 

Stattge-
funden 
2025 

ZWS, KWS, DWS, OWS 6 6 8 6 

Feste Ausbildungsgänge 
(FÖVE+offene) 

5+6=11 4+4=8 4+8=12 4+6=10 

Langzeitkurse 3 3 2 2 

Ausbildungskurse M, P, A, K, S 89 73 88 68 

Kurse insgesamt 109 90 110 86 

Der Vergleich von 2024 und 2025 zeigt sehr ähnliche Werte. Die Ausfallsrate ist  

allerdings gestiegen: von 17,4% im Jahr 2024 auf 21,8% im Jahr 2025.  

Eines von fünf Ausbildungsangeboten hat also nicht stattgefunden – vier schon. 

Andrea Simon (IEC) 

------------------------------------------------------------------------------------------- 

https://ruth-cohn-institute.org/ausbildung/
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9.  Neuer Vorstand im RCI Netzwerk Lebendiges Lernen und Leiten, RLLL 

Im RCI Netzwerk Lebendiges Lernen und Leiten wurde gewählt und unser Vorstand 

freut sich nun über Erweiterung. Zwei neue Gesichter sind dazu gekommen, Emeran 
Neuhäuser und Benedikt Meisenecker verstärken in Zukunft Miriam und Annemarie.  

Bei der Mitgliederversammlung im April in München war die Lebendigkeit des neuen 

Netzwerks deutlich spürbar und es gab einen regen Austausch. Wir durften feiern,  
dass die Fusion der drei ehemaligen Regionen Württemberg, Österreich und München 

nun endlich formal abgeschlossen ist.  

Gestärkt wurde das Miteinander durch die Eindrücke der Frühjahrswerkstatt, die der 
Mitgliederversammlung vorausging. Dort beschäftigten sich rund 20 Teilnehmende mit 

Humor und Widerständigkeit im Kontext von TZI. Wir freuen uns auf ein neues Jahr im 
neuen Verein und im neuen Vorstandsteam. 

Annemarie Schubert (Vorstand RLLL) 

-------------------------------------------------------------------------------------------- 

10. Ein improvisierter Vortrag, zusammengetragen von Stefanie Tebbe, RRW 

"Die Welt ist unsere Aufgabe" - Diesen Vortrag von Antje Röckemann in Brühl wollte 
ich hören. Eine gute Freundin, die die TZI nicht kannte, hat mich begleitet. Als wir  
ankamen, hieß es jedoch, die Dozentin ist krank geworden und wir improvisieren eine 

Alternative. Ob ich etwas beisteuern könnte? - Nach einer Runde um den Block, haben 
meine Freundin und ich entschieden mitzumachen.  

So haben wir in dem Kreis Platz genommen. Um uns herum wurde der Stuhlkreis  
größer und größer, über 30 Personen schauten sich erwartungsvoll an und um.  
Das, was TZIler:innen als "Planen im Prozess"  

kennen begann: Nach der Begrüßung entwickelte 
sich ein Gespräch über die TZI, über Ruth Cohn  

und ihr Leben, über die Entwicklungsgeschichte der 
TZI und auch über die Bedeutung von Ruth Cohns 
Kriegs- und Fluchterfahrungen für das Verständnis 

der TZI als pädagogisch-psychologische Leitungs-
methode. 

Da war die Lust im Raum, eine Übungssequenz  
TZI zu gestalten. In einem „Fishbowl“ nahm eine  
die Position des ICH ein, eine andere die des WIR 

und eine Dritte die des ES. Zum Thema "Die Welt  
ist unsere Aufgabe" entspann sich das Gespräch.  

Für meine Freundin war dies die spannendste  
Sequenz.   

In spontanen Kleingruppen haben wir uns dann  

über Zitate von Ruth Cohn ausgetauscht. „Was 
spricht mich an und was hat das mit unserem  

Thema zu tun?“ Alle konnten sich einbringen,  
egal ob TZI-erfahren oder nicht.  

Am Ende des Workshops stand die tolle Erfahrung,  

im Ungeplanten einen Raum zum intensiven  
Austausch zu finden. 

Stefanie Tebbe 

-------------------------------------------------------------------------------------------- 

Die ursprüngliche Ankündigung des Vortrags, 
mit neuem Termin. Credit Steffi Adam-Bott 
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11.  Gedanken zur Mitgliederversammlung und Fachtagung, RBDO 

Widerspruch willkommen! … oder doch lieber nicht? 

Dieser Titel lockte siebenundzwanzig TZIler:innen zur Jahrestagung 2026 mit anschließen-
der Mitgliederversammlung (28.02.-1.03.2026 ) ins Ursulinenkloster in Erfurt. Samstag und 

Sonntagmorgen leitet das Thema die Gruppe in klösterlicher Umgebung. 

Wir nähern uns dem Widerspruch intellektuell, körperlich, schreibend und schreitend. Die 
Polarität des Begriffes kommt schnell zum Vorschein. Widerspruch äußern oder empfangen? 
Widerstand erleben als lustvoll oder eher angstbesetzt? Wie gut kann ich Widerspruch aus-
halten oder gar annehmen? Ist Widerspruch gleich Widerstand?  

Ist Widerspruch gar notwendig, um Prozesse in Gang zu setzen? 

Wenn ich widerspreche, übe ich Freiheit aus, war eines der Zitate. 

Ja - in einer Diktatur widerspricht niemand ohne Folgen. Wir haben diese Freiheit des Wi-
dersprechens und wie schwer fällt es manchmal doch, etwas zu äußern, das andere als Wi-

derstand empfinden könnten. 

Das Motto eines Teilnehmers wurde für mich zum wegweisenden: Ich bleibe bei meiner Ent-
scheidung. Du darfst Dich ärgern. Ach, ich liebe meinen Widerspruch!!! Ich lebe von ihm. 

Der Widerspruch ist unerlässlich für Prozesse, unerlässlich für das Wir und für das  
Individuum!  

Also…. Heißen wir ihn willkommen! 

Ulrike Lewark (Vorstand, RBDO) 

-------------------------------------------------------------------------------------------- 

12. Mitglieder-Interviews auf dem YouTube-Kanal, RCI Dreyeckland 

Das Format „Ein Mitglied lässt sich in die Karten schauen“ ist bei den Mitglieder- 
versammlungen des RCI Dreyeckland seit vielen Jahren ein fester Bestandteil. Dabei  

wird ein Mitglied aus dem Verein interviewt und nach den persönlichen Erfahrungen mit  
TZI befragt.  

In der letzten Mitgliederversammlung hat Erika Arndt von ihrem Wirken mit der TZI  
in der Schullandschaft berichtet. 

Das Interview ist neben anderen Beiträgen auf dem YouTube-Kanal des RCI Dreyeckland  
zu finden: https://www.youtube.com/@RCIDreyeckland 

Carolin Bücking (Vorstand RDL) 

-------------------------------------------------------------------------------------------- 

13. TZI-Blöcke zum Arbeiten mit dem Vierfaktorenmodell, RRW 

Vor einigen Jahren hat ein engagiertes Mitglied in  
unserem Verein Blöcke entworfen, um mit dem  
Vierfaktorenmodell einmal anders zu arbeiten.  

Diese wurden dann in größerer Menge gedruckt.  
Inzwischen gibt es eine konkrete Anleitung, die  

einerseits das Vierfaktorenmodell erklärt als auch  
hilfreiche Anregungen für die Arbeit mit dem Block  
gibt.  

Die Blöcke + Anleitung sind in der Geschäftsstelle  
für 5,- € + Porto zu bestellen: kontakt@rci-rw.de 

 

Elisabeth Gieseler (Vorstand, RRW) 
 

------------------------------------------------------------------------------------------- 

TZI-Blöcke. Credit Jasmin Lütz 

https://www.youtube.com/@RCIDreyeckland
mailto:kontakt@rci-rw.de
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14.  Einladung zum Mitmachen TZI und RCI weiter zu verbreiten, RRW 

Dies ist eine Einladung zum Mitmachen,  

damit TZI und das RCI mehr Aufmerksamkeit  
bekommen und einem breiteren Publikum  
vorgestellt wird: 

Schickt uns Texte, Fotos, Grafiken, die  
veröffentlicht werden können in den sozialen Me-

dien (aktuell auf LinkedIn https://www.linke-
din.com/company/ruth-cohn-institut-rheinland-
westfalen/?viewAsMember=true ) 

Eine kleine Gruppe von RCI Rheinland/ 
Westfalen bearbeitet die eingesandten Texte  

und bereiten sie auf. Vor der Veröffentlichung 
bitten wir um Freigabe bei den Autoren. Einige Beispiele findet Ihr auf der oben  
angegebenen Seite. Die Texte dürfen gerne in Landessprache sein. LinkedIn bietet  

eine Übersetzung an.  

Bitte an Elisabeth Gieseler (Vorstand RRW) elisabeth.gieseler@arcor.de  

Außerdem laden wir alle ein, uns zu folgen und die Beiträge zu reposten, kommentieren 
und zu liken. Jeden Dienstag wird ein neuer Post veröffentlicht. 

Ihr könnt auch zur Verbreitung von TZI und zur Bekanntheit des RCI beitragen, wenn 

Ihr die Beiträge von RCI-international teilt, liked, kommentiert – bei LinkedIn, Xing,  
Facebook und Instagram. 

Vielen Dank! 

Elisabeth Gieseler (Vorstand RRW) 

------------------------------------------------------------------------------------------------- 

15.  Reminder: Jubiläum und ATW am 9. und 10. Oktober 2026, RRW  

50 Jahre RCI Rheinland/Westfalen – das wollen wir mit euch feiern! 

Das Ruth Cohn Institut für TZI Rheinland/Westfalen feiert Geburtstag.  

Der Verein besteht seit 1976 und da wird es 
in diesem Jubiläumsjahr viele Aktionen und 

Veranstaltungen rund um den Verein geben. 

Ort: Melanchthon-Akademie,  

Kartäusergasse 9-11, 50678 Köln 

Jubiläumsfest: Freitag, 09.10.2026 

18:00 - 22:00 Uhr Eintritt frei  

ATW mit Bernhard Pörksen:  
Samstag, 10.10.2026 10:00 - 16:30 Uhr  

(vorher Einlass und Begrüßungskaffee) 

Der ATW findet hybrid statt. Der Vortrag von Bernhard Pörksen kann auch online  

besucht werden und es wird ein Online-Workshop angeboten. 

Nähere Informationen auf der Webseite: Flyer mit Ablauf und Anmeldelink.  

Wir freuen uns, wenn ihr dabei seid!  

Elisabeth Gieseler (Vorstand RRW) 
-------------------------------------------------------------------------------------------- 

RCI RW feiert Geburtstag. Grafik KI-generiert. 

Spread the World - TZI und RCI verbreiten.  
Credit: Gerd Altmann auf Pixabay 

https://www.linkedin.com/company/ruth-cohn-institut-rheinland-westfalen/?viewAsMember=true
https://www.linkedin.com/company/ruth-cohn-institut-rheinland-westfalen/?viewAsMember=true
https://www.linkedin.com/company/ruth-cohn-institut-rheinland-westfalen/?viewAsMember=true
mailto:elisabeth.gieseler@arcor.de
https://www.linkedin.com/company/78313033/admin/page-posts/published/
https://www.xing.com/pages/ruth-cohn-institute-for-tci-international?scrollTo=news&create=post
https://www.facebook.com/RuthCohnInstitute/
https://www.instagram.com/ruthcohninstitute/?hl=de
https://ruth-cohn-institute.org/2026/03/08/50-jahre-ruth-cohn-institut-rheinland-westfalen/
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16. TZI lädt ein – Neue Veranstaltungsreihe des RCI BDO, am 30.10.2026 

Angeregt durch unsere Kolleg:innen aus Hamburg/Schleswig-Holstein möchten auch wir – 
das RCI BDO – dazu einladen, die TZI kennenzulernen und mit ihr zu arbeiten. 

Für unser erstes Treffen haben wir ein Thema gewählt, das uns derzeit sehr bewegt: 
„Zu wissen, dass ich zähle“  
– Was bedeutet das für mich in unserer ungewissen Zeit? 

Dieser Satz, den Ruth C. Cohn geprägt hat, berührt ein grundlegendes menschliches  
Bedürfnis: wichtig zu sein, wirksam zu sein, Bedeutung zu haben. Gerade in einer Zeit,  
die von Krisen und gesellschaftlichen Umbrüchen geprägt ist, kann das Bewusstsein, dass 

wir zählen, Orientierung, Halt und Kraft geben. Zugleich erleben viele Menschen Grenzen 
ihrer Einflussmöglichkeiten und fühlen sich mitunter ohnmächtig oder verunsichert.  
Zweifel schleichen sich ein: Trägt dieser Satz auch heute noch?  

Möglicherweise lohnt es sich gerade deshalb, genauer hinzuschauen: Wie nehmen wir  
unsere Teilmächtigkeit wahr? Wo entdecken wir Handlungsspielräume? Wie können wir 

Grenzen anerkennen und zugleich erweitern? 

Die Zugänge zu diesem Thema sind vielfältig. Für die einen steht die Stärkung des eigenen 
Ichs im Vordergrund, für andere die Erfahrung von Verbundenheit und Zugehörigkeit.  
Wieder andere fragen danach, wie sie gesellschaftliche Entwicklungen mitgestalten oder 
Einfluss auf ihr persönliches Umfeld nehmen können. 

Im Austausch miteinander möchten wir diesen unterschiedlichen Perspektiven Raum  
geben, Erfahrungen teilen und neue Impulse gewinnen. Mit der Methode und Haltung der 

TZI wollen wir erkunden, was uns stärkt, verbindet und was uns ermutigt, unseren Platz  
in einer ungewissen Zeit bewusst wahrzunehmen und einzunehmen. 

Wir laden herzlich ein zum gemeinsamen Nachdenken, Austauschen und Entdecken. 

Termin: 31.10.2026, 11:00 – 17:00 Uhr 
Ort: LIFE e.V., Rheinstraße 45, 12161 Berlin 
Kostenbeitrag: 30,- € 

Weitere Informationen und Anmeldung: Ulrike Lewark, ulrike.lewark@gmx.de 

Judith Burkhard, Ulrike Lewark, Andrea Simon (Vorstand RCI BDO) 

------------------------------------------------------------------------------------------- 

17. Workshoptag in Ulm am 07.11.2026, RCI LLL 

„In Kontakt. Die Kunst, verantwortungsvoll für sich und andere zu handeln – 

inspiriert von Ruth Cohn und Hannah Arendt“. 

Mit Brigitte Fenner unter der Leitung von Andrea Luiking. 
Die Referent:innen der Workshops am Nachmittag sind Graduierte oder Diplomanden im 

Ruth Cohn Institute für TZI. 

„Es ist als hätten sie sich geradeso verpasst, als wären sie unbemerkt aneinander vorbei-
gelaufen – in den Gassen Heidelbergs, in den Straßen Berlins, in den Cafés von Lissabon 

oder ab 1941 in New York…“. In ihrem Buch und in diesem Workshop erkunden wir mit der 
Autorin Brigitte Fenner, wie die beiden Frauen aus dem zivilisatorischen Zusammenbruch 
der NS-Zeit Handlungsoptionen ableiten. Was eint sie? Wo setzt die Psychotherapeutin  

Ruth Cohn einen anderen Akzent als die politische Philosophin für unsere Gegenwart? Was 

können wir daraus für unsere heutige politische und gesellschaftliche Situation lernen? 

Der Tag besteht aus Vortrag, Diskussion und Gruppen-Workshops. Er ermöglicht so auch 
ein erstes Kennenlernen der Methode Themenzentrierte Interaktion (TZI) und Arbeit an  

eigenen Interessen und Aufgabenfeldern. 

Termin: Samstag, 7. November 2026 von 10:00 – 17:00 Uhr 

Ort: Ulm, Haus der Begegnung  

Annemarie Schubert (Vorstand RLLL) 

------------------------------------------------------------------------------------------- 

mailto:ulrike.lewark@gmx.de
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18.  33. Fachtagung der Fachgruppe Supervision e.V. vom 20.–22.11.2026  

Die Fachgruppe Supervision e.V. veranstaltet in diesem Jahr ihre Fachtagung wie  
immer im schönen Zinzendorfhaus in Neudietendorf bei Erfurt.  

Wir treffen uns vom 20.-22.11.2026. Zunächst beginnen wir am Freitagabend mit  
der Mitgliederversammlung.  
Am Samstag, ab 09:00 Uhr bis Sonntag, 12:00 Uhr arbeiten wir dann am  

Thema Traumasensible Supervision mit Hans-Joachim Görges.  
Er ist systemischer Therapeut (SG), Hypnotherapeut (M.E.G.), Traumatherapeut und 

systemischer Supervisor (SG) am supervisionszentrum Berlin. (www.institut-berlin.de). 

Gäste sind willkommen! 

Traumasensible Supervision eröffnet neue Perspektiven für Beratung und Begleitung: 

Sie stärkt die Wahrnehmung für das Hier und Jetzt, bezieht körperliche Reaktionen mit 
ein und macht verständlich, wie Belastung verarbeitet wird. 

Der Ansatz hilft, Krisen besser zu verstehen und Handlungsmöglichkeiten zu erweitern 
– für Einzelne, Gruppen und Teams. Er verbindet gut Theorie der Neurophysiologie mit 

direkt anwendbaren Ideen und Tools. 

Auf der Fachtagung geht es um Grundlagen, Haltung, Tools und praktische Impulse 
traumasensibler Supervision. Vortrag, Diskussion und Übungen sorgen für einen  

lebendigen und anwendungsnahen Austausch. 

Die Tagungssprache ist deutsch. 

Interesse? Dann gibt es weitere Infos und die Anmeldung bei Bianca Keller unter: 
info@fachgruppe-supervision.de 

Bianca Keller (Vorstand Fachgruppe Supervision) 

------------------------------------------------------------------------------------- 

19. Internationale Konferenz in Nord-Kerala vom 08.–10.01.2027, BF 

Die Butterfly Foundation for TCI International plant die Organisation einer dreitägigen 

internationalen Konferenz zum Thema „TZI an die Basis bringen“. 

Datum: 8.–10. Januar 2027 

Veranstaltungsort: Ein Dorf in Nord-Kerala (nächstgelegener Flughafen: Calicut) 

Das Thema wird zwei Schwerpunkte haben: 
(1) TZI an die Basis bringen  

Ruths Vision und die Erfahrungen der Butterfly Foundation  
(2) Vernetzung für die Organisationsentwicklung bei TZI 

Zusammenarbeit: 
(1) Butterfly Foundation for TCI International  
(2) Mahatma-Gandhi-Universität, MGU3A (Universität des dritten Lebensalters) 

(3) Association of International U3A Programs (AIUTA) 
(4) Freshwater Action Network South Asia 

(FANSA) Sektion Malediven 

Wir suchen Partner, die sich für TZI engagieren und sowohl in Asien als auch 
in Europa an der Basis tätig sind. 

Die Details zur Veranstaltung werden vor dem 18.08.2026 bekannt gegeben. 

Contact:gsnair60@gmail.com oder thomasabrahamtci@gmail.com 

Gita Saras (Vorstand Butterfly Foundation) 
--------------------------------------------------------------------------------------- 

http://www.institut-berlin.de/
mailto:info@fachgruppe-supervision.de
gsnair60@gmail.com%20
thomasabrahamtci@gmail.com
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20.  Fachtagung der Fachgruppe Theologie, 22.–24.01.2027 

Die Welt ist unsere Aufgabe! 
Was gibt mir Hoffnung, wenn ich müde werde? 
Resilienz in Theologie und TZI 

Die Jahrestagung der Fachgruppe Theologie im RCI lädt vom 22.–24. Januar 2027 in 
die Evangelische Tagungsstätte Hofgeismar ein. Im Mittelpunkt steht die Frage, 

was Menschen in herausfordernden Zeiten stärkt und wie Resilienz aus theologischer 
Perspektive und im Sinne der Themenzentrierten Interaktion (TZI) wachsen kann. 

Referentin ist die Autorin und Theologin Brigitte  
Fenner, die aus ihrem Buch „…Versuchen irgendwie 

ein Mensch zu sein“. Hannah Arendt und Ruth Cohn – 
eine Begegnung lesen und Impulse für die gemein-

same Arbeit geben wird. 

Vorträge, Biografiearbeit, Selbstbesinnung und der 
Austausch über die Gedanken von Hannah Arendt  
und Ruth C. Cohn eröffnen neue Perspektiven auf 

Hoffnung, Verbundenheit und innere Kraft.  

Morgenimpulse, Gruppenarbeit, Buchvorstellung  
und ein ökumenischer Gottesdienst mit Bibliolog  
runden das Programm ab. 

Termin: 22.–24. Januar 2027 
Ort: Evangelische Tagungsstätte Hofgeismar  

Leitung: Team der Sprecher:innen FG Theologie 

Herzlich eingeladen sind alle, die ihre persönlichen und theologischen Kraftquellen  
neu entdecken möchten. Gerne senden wir den Anmeldeprospekt zu – schreibe 
einfach eine E-Mail an: rolf.lenhartz@t-online.de. 

Gabriele De Bona (Sprecherin FG Theologie) 

---------------------------------------------------------------------------------------- 

21. Ausschreibung für die TZI-Fachzeitschrift, Heft 1/2027  

Thema: Der Faktor Globe und das Axiom der Interdependenz  

Ökologische Krisen, gesellschaftliche Spannungen und globale Vernetzungen stellen  
uns vor große Herausforderungen. Gleichzeitig wächst das Bedürfnis nach Orientierung und 

Sinn. Bereits Anfang der 1980er-Jahre formulierten Anita Ockel und Ruth Cohn: „Ich bin ein 
Mitglied der Welt – wie finde ich eine mir angemessene Weise, mich dafür erkenntlich zu 
zeigen?“  

Ihre Frage rückt den Faktor Globe sowie das Axiom der Interdependenz in den Mittelpunkt. 
Wie beziehen sich TZI und ihre Praktizierenden heute darauf? Wie verbinden sie sich mit 
anderen Konzepten und Bewegungen, die nach Antworten und nachhaltigen Lösungen su-

chen? Und welche Einsichten sowie welches konkrete Handeln erwachsen aus diesen Ver-
bindungen? 

Wir freuen uns über vielfältige Perspektiven, Erfahrungen und Ideen zu Themenfeldern wie 

• „Interbeing“, Allverbundenheit und Planetary Citizenship 
• Demokratie, Vielfalt und Gerechtigkeit 
• Ökologie 

• Spiritualität, Wissenschaft und Aktivismus. 

Entwürfe bitte bis 15.08.2027 an mailto:journal@ruth-cohn-institute.com. 

Katrin Hater (Geschäftsführung Redaktion) 

-------------------------------------------------------------------------------------------- 

„…Versuchen irgendwie ein Mensch zu 
sein“. Hannah Arendt und Ruth Cohn – 
eine Begegnung vion Brigitte Fenner.  
Credit Gabriele De Bona 

mailto:rolf.lenhartz@t-online.de
mailto:journal@ruth-cohn-institute.com
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22. Wir gratulieren…  

Wir möchten allen Mitgliedern,   
die vom April bis heute  Ge-
burtstag haben oder hatten,  herz-

liche Glückwünsche       
ausrichten.  

 

Wir wünschen Ihnen Gesundheit   

und alles Gute!                

 

 
 

-------------------------------------------------------------------------------------------- 

23. Veranstaltungskalender – Termine 2026/2027 

• 05.08.2026 Offene Ausbildungsberatung, TZI Region Mosel-Saar-Sauer  
Digitaler Beratungstermin mit Barbara Gorges-Wagner und Marion Stein 

Anmeldung bis 29.07.2026 über marion_stein@posteo.de 

• 09.–10.10.2026 Jubiläum und ATW: 50 Jahre RCI Rheinland/Westfalen 
Jubiläumsfest und Austauschworkshop mit Bernhard Pörksen 

Nähere Informationen auf der Webseite: Flyer mit Ablauf und Anmeldelink 

• 17.10.2026 Offene Ausbildungsberatung, RCI Berlin/Deutschland-Ost  
Digitaler Beratungstermin mit Elisabeth Gores-Pieper und Ulrike Renker 

Anmeldung bis 30.09.2026 über ulrike.renker@posteo.de 

• 31.10.2026 Austausch und neue Veranstaltungsreihe in Berlin, RCI BDO 
Thema: „Zu wissen, dass ich zähle“ – Was bedeutet das für mich in unserer ungewissen 

Zeit? Infos und Anmeldung: ulrike.lewark@gmx.de   

• 07.11.2026 Workshoptag in Ulm RCI LLL 
Thema: „In Kontakt. Die Kunst, verantwortungsvoll für sich und andere zu handeln – inspi-

riert von Ruth Cohn und Hannah Arendt“. 

Weitere Infos folgen. Kontakt RCI-LLL@ruth-cohn-institute.org 

• 20.–22.11.2026 Fachtagung der Fachgruppe Supervision e.V. in  
Neudietendorf bei Erfurt 
Thema: Traumasensible Supervision 
Weitere Infos und die Anmeldung bei Bianca Keller unter: info@fachgruppe-supervision.de 

• 08.–10.01.2027 Internationale Konferenz in Nord-Kerala, Indien 
Thema: TZI an die Basis bringen 

Infos und Anmeldung: Contact:gsnair60@gmail.com oder thomasabrahamtci@gmail.com 

• 22.–24.01.2027 Fachtagung der Fachgruppe Theologie in Hofgeismar 
Thema: Die Welt ist unsere Aufgabe! Was gibt mir Hoffnung, wenn ich müde werde? 

Resilienz in Theologie und TZI. 

Infos und Anmeldung: rolf.lenhartz@t-online.de 

Weitere TZI-Veranstaltungen der Mitgliedsvereine und Fachgruppen finden Sie auch  

auf unserer Webseite unter Aktuelles – Veranstaltungen. 

------------------------------------------------------------------------------------------- 

Sonnenblume. Credit Jasmin Lütz 
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24. Call For Papers & Erscheinungsdatum RCI-NEWs 3/2026 

 

Für die dritte Ausgabe der RCI-NEWs 3/2026 am 18.09.2026 freuen wir uns  
wie immer über Zusendungen, vor allem auch über Termine, Veranstaltungen  
und Versammlungen in den Mitgliedsvereinen und Fachgruppen.  

 
Deadline für die Einsendung der Beiträge ist spätestens der 11.09.2026. 

 

Bitte beachten Sie bei der Zusendung der Beiträge:   

Á maximal 1.500 Zeichen, inkl. Leerzeichen, im Microsoft Word-Format 

Á Schrift Verdana 11 

Á in Deutsch und bitte auch auf Englisch verfassen  

Á Abbildungen nur als jpg-Dateien  

 
Die Ausgabe 3/2026 der RCI-NEWs erscheinen am 18. September 2026. 

 

 

 

 

Wir wünschen  

allen Mitgliedern und  

Freund:innen des  

RCI–international eine  

angenehme Sommerzeit.   

 

Bleiben Sie gesund!  

 

 

Herzliche Grüße  

aus Berlin 

Kathrin Giogoli und Jasmin Lütz 

   

 

============================================== 

 
Sommer in Berlin. Blick auf die Gedächtnis-
kirche, Credit: Jasmin Lütz 


